
Geschichte erleben, Wissen teilen, gemeinsam feiern – Das Welterbe im Harz 2025 

Das UNESCO-Welterbe im Harz ist lebendige Geschichte – und 2025 wieder Schauplatz zahlreicher 

spannender Veranstaltungen, inspirierender Führungen und mitreißender Feste. Von handwerklicher 

Kreativität über historisches Gedenken bis hin zu interaktiven Erlebnissen für die ganze Familie: Entdecken 

Sie die Vielfalt unseres Welterbes zwischen Goslar, Walkenried, St. Andreasberg und dem Rammelsberg! 

Kreativität für Groß und Klein: Zinnfiguren gießen in Goslar 

Im Zinnfiguren-Museum Goslar wird Geschichte greifbar. Hier können Besucher:innen nicht nur die 

beeindruckende Sammlung bewundern, sondern auch selbst aktiv werden. Beim regelmäßig stattfindenden 

Zinnfiguren-Gießen entstehen kleine Kunstwerke aus Metall, die anschließend im Museum bemalt und mit 

nach Hause genommen werden können. Ein kreatives Erlebnis für Familien, Schulklassen und 

Hobbykünstler:innen – ganz ohne Vorkenntnisse. 

Mehr Informationen unter: www.zinnfigurenmuseum-goslar.de 

Geschichte unter Tage: Der Rammelsberg im Nationalsozialismus 

Am Weltkulturerbe Rammelsberg steht ein neues Führungsangebot im Fokus: „Schlägel, Eisen, Hakenkreuz – 

Das Erzbergwerk Rammelsberg im Nationalsozialismus“ beleuchtet die dunkle Seite der Bergbaugeschichte 

zwischen 1933 und 1945. Die Führung gewährt eindrucksvolle Einblicke in das sogenannte 

„Rammelsbergprojekt“ der NS-Zeit und thematisiert den Einsatz von Zwangsarbeitern während des Zweiten 

Weltkriegs. 

Parallel dazu ist die Sonderausstellung „Leben und Arbeiten unter Zwang: Zwangsarbeiter am Erzbergwerk 

Rammelsberg 1939–1945“ zu sehen. 

Weitere Informationen und Tickets: www.rammelsberg.de 

Symbolik und Lichtkunst: Der Walkenrieder Kreuzgang im Fokus 

Der mittelalterliche Kreuzgang des ehemaligen Zisterzienserklosters Walkenried beeindruckt durch seine 

Bilderwelt voller Symbolik. Die Führung „Zwischen Himmel und Hölle“ entschlüsselt die Darstellungen von 

Fabelwesen, Pflanzenschmuck und sakraler Ikonografie – eingebettet in die gotische Architektur 

Norddeutschlands. 

Begleitend dazu zeigt die Ausstellung „LICHTwege“ des Künstlers Ludger Hinse moderne Lichtkunst in den 

historischen Räumen des Klosters. Die Lichtobjekte im Kapitelsaal und Brunnenhaus schaffen einen 

berührenden Dialog zwischen Vergangenheit und Gegenwart. 

Informationen zur Ausstellung: www.lichtwege.info 

Feste feiern in der Welterbestadt Goslar 

Auch 2025 verwandeln sich die Straßen und Plätze der Goslarer Altstadt in lebendige Bühnen: 

• Gartenmarkt (4. Mai): Blühendes Paradies auf dem Jakobikirchhof mit Pflanzen, Deko, Musik und 

Walk-Acts. 

• Kunsthandwerkermarkt (2.–3. August): Rund 120 Kunsthandwerker:innen präsentieren Unikate und 

kreative Ideen. 

http://www.zinnfigurenmuseum-goslar.de/
https://www.rammelsberg.de/
https://www.lichtwege.info/


• Altstadtfest (12.–14. September): Drei Tage Musik, Kulinarik, Kinderprogramm und der beliebte 

Kinderflohmarkt an der Kaiserpfalz. 

• Kaisermarkt (3.–5. Oktober): Nach langer Pause wieder dabei! Ritter, Gaukler und Mittelalter zum 

Anfassen auf dem Marktplatz. 

Mehr dazu unter: www.meingoslar.de 

Wissenschaft zum Anfassen: Die Grube Samson bei der Nacht des Wissens 

Am 21. Juni öffnet Göttingen seine Türen für die Nacht des Wissens – und das Harzer Welterbe ist mit dabei! 

Die Grube Samson aus St. Andreasberg präsentiert in der Universitätsstadt ihre beeindruckende 

Bergbaugeschichte. Highlight ist die virtuelle Fahrt auf der historischen Fahrkunst per VR-Brille. Außerdem 

wird eine neue interaktive Medienstation zur Oberharzer Wasserwirtschaft vorgestellt. 

Weitere Infos: www.grube-samson.de 

Veranstaltung: www.uni-goettingen.de/nacht-des-wissens 

 

Das Welterbe erleben – 2025 im Harz 

Ob spannende Führungen, kreative Mitmachangebote oder unvergessliche Feste – das UNESCO-Welterbe 

im Harz bietet 2025 für jede und jeden etwas. Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
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